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Chronik

Ehrung eines schweizerischen Industriellen

In Sarmenstorf im Kanton Aargau ist vor mehr als
einem halben Jahrhundert die mechanische Strickerei
Ruepp & Co. AG. gegründet worden. Ihre Erzeugnisse
sind den Lesern von Textiles Suisses unter der Marke
« Alpinit » wohlbekannt. Dieses Unternehmen hat in
einem hohen Masse zum Aufschwung der Gemeinde, in
deren Grenzen es liegt, beigetragen. Kürzlich hat die
Gemeindeversammlung einstimmig beschlossen, Herrn
T. A. Ruepp und seiner Gattin das Ehrenbürgerrecht der
Gemeinde Sarmenstorf zu verleihen, um dem Dank für
alle ihre Tätigkeit und ihre weitherzigen Schenkungen
zugunsten der Gemeinde auszudrücken. Die Redaktion
unserer Zeitschrift schätzt sich glücklich, die neuen
Ehrenbürger, insbesondere Herrn Ruepp, den sie aus
langer Zusammenarbeit schätzen lernte, zu dieser Ehrung
herzlich zu beglückwünschen.

Eine Schutzmarke für die Schweizer Stickerei

Die Produkte der Schweizer Stickereiiniustrie werden
nach allen Erdteilen ausgeführt. Mit ihren
Spitzenleistungen auf dem Gebiet der Mode und wegen ihrer
technisch ausserordentlich sorgfältigen Ausführung,
dürfen sie als typisches Beispiel schweizerischer Qualitätsarbeit

gelten. Um den Ursprung der schweizerischen
Stickereien zu garantieren, für den Verkauf am Meter und
ihre Verwendung in der Herstellung von Kleidungsstücken

und Accessoires, hat der Verband der schweizerischen

Stickerei-Exporteure, St. Gallen, eine Ursprungsmarke

geschaffen, welche den Verbrauchern von den
Exporteuren von Stickereien zur Verfügung gestellt wird.
Diese Marke, die wir nebenstehend wiedergeben, ist in
allen Ländern geschützt ; sie wird zweifellos dazu beitragen,

das Prestige, dessen sich die Schweizer Stickereien
auf allen Märkten der Welt erfreuen, zu sichern und zu
festigen. Es erübrigt sich wohl hervorzuheben, dass der
Missbrauch dieser Marke gerichtlich verfolgt wird.

In der Schweiz auf Papier der Papierfabrik Biberist gedruckt

MADELEINE DE RAUCH PIERRE CARDIN

Bänder, wie immer in Gunst

Es ist uns eine Freude, an dieser Stelle auf die letzte
Nummer (Nr. 21) der « Revue Suisse des Rubans de Soie »

aufmerksam zu machen, eine Propagandaschrift, die von
dem Pressedienst der Schweizer Seidenbandindustrie,
Zürich, herausgegeben wird. Die besten Modezeichner
sind auch in diesem Heft mit einer Reihe von modischen
Entwürfen vertreten, die die vielfältigen Verwendungsmöglichkeiten

der geschätzten Bänder an Modellen
veranschaulichen. Die zahlreichen Illustrationen, welche
mit französischen, deutschen und englischen Erläuterungen

versehen sind, machen deutlich, welch grosse
Rolle die stets jugendlichen Seidenbänder augenblicklich
spielen und zeigen, wie ihre phantasiereiche Verwendung
die heutige Mode bereichert.
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